
GIFHORNER SPORT

son das Gemischte Doppel gemein-
sam bestritten.
Pech hatte hingegen Papendorf

imEinzel.Er erwischteMatthiasKi-
cklitz, den ohnehin besten Spieler
der Liga, an einem Tag, an dem die-
ser in Topform war. Der Gifhorner
sah folglich keinen Stich (7:21,
4:21). Und auch dem1.Herrendop-
pel drückte Kicklitz, der damit über
die gesamte Saison (je neun Einzel
und Doppel) ungeschlagen blieb,
seinen Stempel auf und ließ an der
Seite vonNico Coldewe demBVG-
Duo Patrick Thöne/Friedenstab
keine Chance (21:13, 21:16).
In den weiteren Matches lief es

für dieGifhorner indes optimal: La-

rina Tornow und Dingler im Da-
mendoppel, Tornow im Damenein-
zel sowie Patrick Thöne und Frie-
denstab in den Herreneinzeln ga-
ben bei ihren Erfolgen keinen einzi-
gen Satz ab. Mit dem 6:2-Sieg war
der zweite Platz gesichert. „Das ha-
benwir anschließend noch ein biss-
chen gefeiert“, verriet Friedenstab
und fügte augenzwinkernd hinzu:
„Es ist etwas später geworden.“

SSW Hamburg – BV Gifhorn 4:4.
Schon im Hinspiel hatten sich die
beiden Teams unentschieden ge-
trennt. Gern hätten die Gifhorner
nun beide Zähler eingefahren, aber
durch den Erfolg des Vortags (und
die etwas kürzere Nachtruhe) wa-

Dennis Friedenstab gewann seine beiden Einzel sowie ein Doppel an der Sei-
te von Patrick Thöne. FOTO: MICHAEL UHMEYER / REGIOS24

Hamburg Horner TV – BV Gifhorn 2:6

1. HD: Coldewe/Kicklitz – Thöne/Friedenstab 21:13, 21:16
2. HD: Flato/Selke – Dieckhoff/Papendorf 18:21, 20:22
DD: Bantin/Bokov – Tornow/Dingler 15:21, 19:21
1. HE: Matthias Kicklitz – Wolf-Dieter Papendorf 21:7, 21:4
2. HE: Marc Flato – Patrick Thöne 15:21, 16:21
3. HE: Frederik Lucht – Dennis Friedenstab 17:21, 10:21
DE: Elena Villa Bokov – Larina Tornow 14:21, 8:21
MX: Coldewe/Bantin – Dieckhoff/Dingler 16:21, 18:21

SSW Hamburg – BV Gifhorn 4:4

1. HD: Rieger/Freudenthaler – Thöne/Friedenstab 16:21, 25:23, 9:21
2. HD: Sander/Merkt – Dieckhoff/Papendorf 21:14, 17:21, 22:20
DD: Gellersen/Reincke – Tornow/Dingler 18:21, 15:21
1. HE: Lars Rieger – Wolf-Dieter Papendorf 21:10, 21:14
2. HE: Sebastian Schulz – Patrick Thöne 21:11, 15:21, 22:20
3. HE: Thomas Bartels – Dennis Friedenstab 14:21, 23:21, 12:21
DE: Nora Reincke – Larina Tornow 15:21, 14:21
MX: Merkt/Gellersen – Dieckhoff/Dingler 21:16, 21:23, 22:20

Papendorf das 2. Herrendoppel so-
wiemit LeaDingler dasMixed in je-
weils zwei Sätzen. „Was die beiden
im Mixed gespielt haben, war rich-
tig stark“, lobte Friedenstab – und
das, obwohl Dieckhoff und Dingler
erst zum zweiten Mal in dieser Sai-

„Es war alles in
allem ein super
Abschluss für uns
als Mannschaft.“
Dennis Friedenstab, Spieler und
Teamsprecher des BVG, zum letzten
Doppelspieltag der Saison.

mitspielen und dann schauen wol-
len, was in SachenAufstieg drin ist.“
Der erste Teil seimit Platz 2 gelun-

gen, dass es mit dem SV Berliner
Brauereien einen verdienten Staffel-
sieger gibt, an denderBVGnicht he-
rankam, könne er akzeptieren. Ins-
besondere, da nach dem Fehlstart
mit nur einem Sieg aus den ersten
sechs Spielen das Thema Aufstieg
schon ad acta gelegt werdenmusste.
„Wir mussten zwischenzeitlich so-
gar in Richtung der Abstiegsränge
gucken.Wennmirda jemandPlatz 2
zum Saisonende angeboten hätte,
hätte ichdas sofort unterschrieben“,
betont Friedenstab.
So könne er ein sehr positives Sai-

sonfazit ziehen, nicht nur sportlich.
„Wir hatten in diesem Jahr eine rich-
tig coole Truppe, das hat wirklich
großen Spaß gemacht“, schiebt er
nach.

Da nach der Saison immer auch
vor der Saison ist, hat es bereits ein
Planungsgespräch gegeben. Das ha-
beunter anderemergeben, „dasswir
uns zur neuen Saison immer mit
sechs Herren und drei Damen auf-
stellen wollen“, sagt der Mann-
schaftssprecher. Vor diesem Hinter-
grund werde es kleine Veränderun-
gen oder vielmehr Verschiebungen
geben. Patrick Thöne habe erklärt,
„dass er aus beruflichen Gründen
künftig nur noch als Ersatzspieler
fungieren will“. Top-Talent Marvin
Schmidt aus dem Oberliga-Team
dürfte in jedemFall indieRegionalli-
ga-Mannschaft aufrücken.
Noch nicht abschließend geklärt

ist die Frage, wer die „dritte Dame“
hinterLarinaTornowundLeaDing-
ler werden soll. Die Optionen aus
den eigenen Reihen sind Michelle
Beecken und Karen Radke. jse

ren die letzten zehn Prozentpunkte
einfach nicht mehr abrufbar.
Bei LarinaTornow reichte es den-

noch, um im Einzel einen ganz lo-
ckeren Zweisatzsieg einzufahren,
ebenso im Damendoppel mit Lea
Dingler. Wolf-Dieter Papendorf
musste sich im 1. Herreneinzel
unterdessen erneut in zwei Sätzen
beugen. „Ärgerlicher war, dass wir
drei der Dreisatzmatches verloren
haben – und alle in der Verlänge-
rung“, meinte Friedenstab, der im-
merhin im Einzel sowie mit Thöne
im 1. Herrendoppel jeweils in drei
Sätzen triumphierte und damit we-
sentlich zur Punkteteilung im letz-
ten Spiel beitrug.

Larina Tornow zeigte sich zum Abschluss noch einmal in ausgezeichneter Verfassung: In den beiden abschließenden
Saisonspielen war sie an vier Punkten beteiligt. FOTO: SEBASTIAN PRIEBE / REGIOS24

BADMINTON

Regionalliga Nord
Horner TV II – BV Gifhorn 2:6
SSW Hamburg – Vechelde/Lengede 4:4
Berliner Brauer. – SG Hamburg 6:2
SSW Hamburg – BV Gifhorn 4:4
Horner TV II – Vechelde/Lengede 5:3
EBT Berlin II – SG Hamburg 6:2

1. Berliner Brauereien 12 71:25 22:2
2. BV Gifhorn 12 57:39 16:8
3. Horner TV II 12 50:46 14:10
4. Vechelde/Lengede 12 45:51 10:14
5. EBT Berlin II 12 39:57 9:15
6. SSW Hamburg 12 41:55 8:16
7. SG Hamburg 12 33:63 5:19

Oberliga Nord
PSV Bremen – BV Gifhorn II 6:2
Hamburg-West – SV Harkenbleck 2:6
Berliner Brauereien II – Wittorf-Neumünster II 5:3
Berliner SC – Trittau III 6:2
Hamburg-West – BV Gifhorn II 4:4
PSV Bremen – SV Harkenbleck 5:3
Berliner SC – Wittorf-Neumünster II 8:0
Berliner Brauereien II – Trittau III 6:2

1. Berliner Brauereien II 14 73:39 23:5
2. Harkenbleck 14 66:46 18:10
3. Berliner SC 14 61:51 16:12
4. TSV Trittau III 14 56:56 13:15
5. Bremen 14 53:59 13:15
6. Hamburg-West 14 47:65 12:16
7. Wittorf-Neumünster II 14 45:67 10:18
8. Gifhorn II 14 47:65 7:21

Landesliga Süd
Harkenbleck II – Altwarmbüchen 6:2
Altwarmbüchen – Hannover 96 3:5
Pennigsehl/Liebenau – Hannover 96 2:6
Pennigsehl/Liebenau – Harkenbleck II 3:5
BV Gifhorn III – Vechelde/Lengede III 5:3
Vechelde/Lengede III – USC Braunschweig 1:7
ASC Göttingen – USC Braunschweig 5:3
ASC Göttingen – BV Gifhorn III 2:6

1. Hannover 96 14 76:36 25:3
2. USC Braunschweig 14 66:46 19:9
3. ASC Göttingen 14 61:51 19:9
4. SV Harkenbleck II 14 66:46 18:10
5. BV Gifhorn III 14 54:58 13:15
6. Pennigsehl/Liebenau 14 51:61 11:17
7. Altwarmbüchen 14 51:61 7:21
8. SG Vechelde/Lengede III 14 23:89 0:28

Verbandsklasse BS
Comet/Braunschweig – BV Gifhorn IV 7:1
Wolfsburg/Weyhausen – Comet/Braunschweig 0:8
Wolfsburg/Weyhausen – Comet/Braunschweig II 4:4
BV Gifhorn IV – Comet/Braunschweig II 5:3
Drömling/Königslutter – Braunschweig II 6:2
SC Salzgitter – Drömling/Königslutter 2:6
SC Salzgitter – TSV Sickte 5:3
Braunschweig II – TSV Sickte 6:2

1. SG Comet/Braunschweig 14 92:20 26:2
2. Drömling/Königslutter 14 73:39 21:7
3. Comet/Braunschweig II 14 58:54 16:12
4. SC Salzgitter 14 55:57 14:14
5. BV Gifhorn IV 14 52:60 13:15
6. USC Braunschweig II 14 47:65 10:18
7. SG Wolfsburg/Weyhausen 14 38:74 7:21
8. TSV Sickte 14 33:79 5:23

Bezirksliga 2
Reislingen – BV Gifhorn V 0:8
SG Meine – Reislingen 8:0
SG Meine – VfB Fallersleben 6:2
BV Gifhorn V – VfB Fallersleben 5:3
MTV Hondelage – ASC Göttingen II 5:3
SK Göttingen – MTV Hondelage 6:2
SK Göttingen – Vechelde/Lengede V 6:2
ASC Göttingen II – Vechelde/Lengede V 5:3

1. MTV Hondelage 14 77:35 25:3
2. SK Göttingen 14 70:42 22:6
3. SG Meine 14 72:40 21:7
4. ASC Göttingen II 14 61:51 14:14
5. BV Gifhorn V 14 50:62 9:19
6. VfB Fallersleben 14 41:71 8:20
7. SG Vechelde/Lengede V 14 48:64 7:21
8. FC Reislingen 14 29:83 6:22

Bezirksklasse 2
Drömling/Königslutter II – Comet/Braunschweig IV7:1
Westerbeck – Comet/Braunschweig IV 5:3
Germania Wolfenbüttel – Vechelde/Lengede VI 6:2
Stöckheim/Völkenrode II – Germania Wolfenbüttel4:4
Stöckheim/Völkenrode II – MTV Vorsfelde 5:3
Vechelde/Lengede VI – MTV Vorsfelde 3:5

1. Drömling/Königslutter II 12 77:19 23:1
2. Germania Wolfenbüttel 12 54:42 14:10
3. SG Comet/Braunschweig IV 12 49:47 14:10
4. Stöckheim/Völkenrode II 12 53:43 13:11
5. MTV Vorsfelde 12 39:57 9:15
6. SV Westerbeck 12 32:64 7:17
7. Vechelde/Lengede VI 12 32:64 4:20

Ein (fast) perfekter Saisonabschluss
Badminton-Regionalliga Der BV Gifhorn punktet in Hamburg dreifach und beendet die Serie als Zweiter.
Von Jens Semmer

Gifhorn. Zum Saisonabschluss hat
der Badminton-Regionalligist BV
Gifhorn seine beiden vor dem letz-
tenDoppelspieltag selbst formulier-
ten Ziele erfüllt: Die Gifhorner ver-
teidigten ihren zweiten Tabellen-
platz und sorgten selbst dafür, dass
sie die Spielserie mit einem positi-
ven Gefühl beendeten. Doch nicht
nur wegen der drei Punkte, die sie
von ihren beiden Gastspielen in
Hamburg mitbrachten, sprach
Teamsprecher Dennis Friedenstab
von einem „super Abschluss für uns
als Mannschaft“...

Hamburg Horner TV – BV Gifhorn
2:6. Obwohl es „nur noch“ um
Platz 2 ging, „waren wir alle noch
mal richtig motiviert. Es war bei al-
len spürbar, dass wir gleich am
Samstag unser Ziel erfüllen woll-
ten“, beschrieb Friedenstab.
Beide Mannschaften konnten je-

doch nicht in Bestbesetzung antre-
ten.Bei denGästen fielYannik Joop
mit Rückenproblemen aus. Benja-
min Dieckhoff sprang aber ein-
drucksvoll in die Bresche. Er ge-
wann an der Seite von Wolf-Dieter

Patrick Thöne wird aus beruflichen
Gründen in der neuen Saison sport-
lich kürzertreten. FOTO: PRIEBE / REGIOS24

Kleine Veränderungen am Kader stehen an
Badminton-Regionalliga Patrick Thöne wird künftig wohl nur noch Ersatzspieler sein.

Gifhorn. Zum Abschluss der Saison
verteidigte derBVGifhornTabellen-
platz2 inderBadminton-Regionalli-
ga, den sie erst durch den Rückzug
der SGLuckau/Blankenfelde in der
vergangenen Woche übernommen
hatten (wir berichteten). „Verzichten
die beiden bestplatzierten Mann-
schaften aus der Regionalliga West
auf den Aufstieg zur 2. Bundesliga,
könnten wir noch nachrücken. Das
halte ich aber für äußerst unwahr-
scheinlich“, erklärte BVG-Akteur
Dennis Friedenstab.
Doch auch wenn es nicht „nach

oben“ geht, ist Friedenstab mit dem
Verlauf der Saison zufrieden. „Wir
sind in der Rückrunde ungeschla-
gen geblieben, haben außerdem kei-
nes unserer Heimspiele verloren“,
zählt Gifhorns Teamsprecher die
positiven Aspekte auf. „Wir hatten
vor der Saison gesagt, dass wir oben

2:6 in Bremen
besiegelt
BV-Abstieg
Badminton Punkt in
Hamburg reicht nicht.
Gifhorn. Nun ist es traurige Gewiss-
heit: Der BV Gifhorn II muss den
Gang in die Niedersachsen-Bre-
men-Liga antreten. Schon die 2:6-
Niederlage beim direkten Konkur-
renten um den Verbleib in der Bad-
minton-Oberliga, Post SV Bremen,
am Samstag besiegelte das Schick-
sal der Mühlenstädter. Holger
Herbst und Michelle Beecken
punkteten für die Gäste.
Am Sonntag erkämpfte sich die

Gifhorner Regionalliga-Reserve im-
merhin noch ein 4:4-Unentschie-
den bei der BSG Hamburg-West.
Die Punkte holten: Beecken,
Herbst, Marvin Schmidt/Herbst
und Beecken/Carolin Walkhoff.
Ein ausführlicher Bericht folgt. jse
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